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Die Kinder der Grundschule Gornau bedanken sich auch 
im Namen der Gemeinde Gornau für das gelungene Badfest
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DIES UND DAS

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725 370016 
oder per Mail e.bollin@gornau.de. 

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im 
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Schadstoffkleinmengensammlung

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen informiert, 
dass die nächste stationäre Schadstoffsammlung am Wertstoff-
hof Zschopau am 29.07.2023 stattfindet. Entgegen genommen 
werden Schadstoffe in haushaltsüblichen Kleinmengen (bis zu 
25 kg je Anlieferung).

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 449620
	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

am 08.07.2023 heißt es 
wieder „Treffen der Part-
nergemeinden“. Gemein-
sam mit unseren Freun-
den aus Apensen machen 
wir uns auf den Weg in 
die Bretagne. Mit einer 
Zwischenübernachtung 
in Reims werden wir am 
09.07. unsere Freunde aus 
Ploërmel wiedersehen. 
Nach einem Empfang am 

Abend stehen uns sechs gemeinsame Tage bevor, an denen wir 
die Region in Frankreich näher kennenlernen und natürlich un-
sere Freundschaften festigen wollen. Nächstes Jahr wird dann 
das Freundschaftstreffen wieder bei uns in Gornau stattfinden. 
Wann genau dies sein wird, legt das Festkomitee vor unserer 
Abreise am 16.07. fest. Um unsere Städtepartnerschaft auch für 
die Zukunft aufrecht zu erhalten und auszubauen würden wir uns 
freuen, wenn sich interessierte Einwohner und Bürger bei uns 
melden. Denn nur durch das gute Miteinander und die wachsen-
de Freundschaft zwischen den Gemeinden kann auch die Städ-
tepartnerschaft lange und erfolgreich weiterbestehen.

Mit Beginn des Julis heißt es auch für viele Schülerinnen und 
Schüler, dass wieder ein Schuljahr geschafft ist. Aber bevor die 
Sommerferien beginnen, gibt es natürlich auch das Endjahres-

zeugnis. Ich wünsche allen, dass die gesetzten Ziele erreicht 
werden und für diejenigen, für die ein Wechsel der Schule bzw. 
von Schule zu Ausbildung oder Studium ansteht, natürlich eben-
falls die besten Wünsche und Freude im neuen Lebensabschnitt.

Einem Jubilar möchte ich hiermit noch meine herzlichsten Glück-
wünsche übermitteln. Unsere Christliche Kindertagesstätte Pus-
teblume feierte am 01.07.23 das zehnjährige Bestehen. Dem 
ganzen Team der Einrichtung und dem Trägerverein wünsche 
ich weiterhin viel Kraft, Freude und Spaß an der Arbeit, dass ihr 
euch immer die Begeisterung der Kinder bewahrt und euch nie 
die PUSTE ausgeht. Macht weiter so.

All denjenigen, die sich jetzt auf ihren Urlaub freuen, wünsche 
ich einen schönen Sommer. Viel Freude mit Familie, Bekannten 
und Verwandten. Ich hoffe, Sie können die Zeit nutzen, um Kraft 
zu tanken, sich zu entspannen und einfach mal den Alltag hinter 
sich lassen. Nutzen Sie auch die Urlaubs- und Ferienangebote 
in unserer schönen Region, der weiteste Weg ist nicht immer der 
interessanteste und erholsamste.

Ich wünsche eine schöne Sommerzeit und alles Gute.

Ihr Bürgermeister
Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Gornau vom 05.06.2023

Beschluss Nr. 344/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
von Geldspenden in Höhe von 910,00 €.

Zuwender: Ronny Schröter
Betrag: 50,00 €
Datum 25.04.2023
Zweck: Förderung der Kunst und Kultur

Zuwender: Annemone Schubert
Betrag: 100,00 €
Datum 02.05.2023
Zweck: Förderung der Kunst und Kultur

Zuwender: KKL-Auto GmbH Gornau 
Betrag: 100,00 €
Datum 05.05.2023
Zweck: Förderung der Kunst und Kultur

Zuwender: Frank Hänel
Betrag: 660,00 €
Datum 23.05.2023
Zweck: Förderung der Erziehung

Beschluss Nr. 345/23
Der Gemeinderat Gornau beschließt die Deckung der Mehrkosten 
für die Abrechnung der Verwaltungskostenumlage 2019 und 2020 
in Höhe von 67.017,50 € aus Mehreinnahmen der Gewerbesteuer 
2020.

Beschluss Nr. 346/23
Der Gemeinderat Gornau beschließt die Deckung der Mehrkosten 
für die Abrechnung der Verwaltungskostenumlage 2021 in Höhe 
von 51.425,97 € aus Mehreinnahmen der Gewerbesteuer 2021.
Beschluss Nr. 347/23
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen 
für den grundhaften Ausbau des 3. Bauabschnittes der Chemnit-
zer Straße in Gornau an das Planungsbüro Dr. Sonnenburg GmbH 
& Co. KG, Bergstraße 7, 09224 Chemnitz/OT Grüna. Die Mittel für 
die Maßnahme sind vorrangig in den aktuellen Doppelhaushalt 
2023/24 für das HH-Jahr 2023 einzuordnen.

Beschluss Nr. 348/23
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt, dass auf 
Grund der Dringlichkeit die Haushaltsmittel im Haushaltsjahr 2023 
für die Haushaltsstelle 54.10.02.000 - 2702 vordringlich zu sichern 
sind und die Auftragserteilung bereits erfolgen darf.



4

Amtsblatt Gornau – 05.07.2023

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Gornau für 
die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffen-
gerichten des Amtsgerichts Marienberg und den Strafkam-
mern des Landgerichts Chemnitz

Die Vorschlagsliste der Gemeinde Gornau der Schöffinnen und 
Schöffen für das Landgericht Chemnitz und das Amtsgericht 
Marienberg wird gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom

10.07.2023 bis 17.07.2023

zu folgenden Zeiten

Montag	 von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag	 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro (Erd-
geschoss), für jedermann zur Einsicht ausgelegt.

Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Proto-
koll bei der Stadtverwaltung Zschopau, Altmarkt 2, Bürgerbüro 
(Erdgeschoss), 09405 Zschopau Einspruch mit der Begründung 
erhoben werden, dass in die Listen Personen aufgenommen wur-
den, die nach §§ 32 bis 34 GVG (Text siehe Anhang) nicht aufge-
nommen werden durften oder sollten.

Zschopau, 05.07.2023

Arne Sigmund
Oberbürgermeister
Anlage zu den §§ 32 bis 34 GVG

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:

1.	 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt sind;

2.	 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter zur Folge haben kann.

3.	 (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:

1.	 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwan-
zigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;

2.	 Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder 
es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;

3.	 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 
nicht in der Gemeinde wohnen;

4.	 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt 
nicht geeignet sind;

5.	 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;

6.	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen wer-

den:

1.	 der Bundespräsident;
2.	 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-

rung;
3.	 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-

stand versetzt werden können;
4.	 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 

Rechtsanwälte;
5.	 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 

Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer;

6.	 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigun-
gen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflich-
tet sind.

(2)	Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beam-
ten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt 
eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Beschluss Nr. 349/23
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen 
nach HOAI für die bewilligten Starkregenmaßnahmen in der Ge-
meinde Gornau an die Bauer Tiefbauplanung GmbH, Industrie-
straße 1, 08280 Aue. Die Mittel für die Maßnahme sind vorrangig 
in den aktuellen Doppelhaushalt 2023/24 für das HH-Jahr 2023 
einzuordnen.

Beschluss Nr. 350/23
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Tiefbauleistungen für 
Deckenerneuerung und Straßenentwässerung auf der Straße "Am 
Knochen" in Dittmannsdorf an die Fa. STRABAG AG, Hasslau 16b, 
04741 Roßwein zur Brutto-Auftragssumme in Höhe von 23.035,77 
€. Die Mittel für die Maßnahme sind vorrangig in den aktuellen 
Doppelhaushalt 2023/24 für das HH-Jahr 2023 einzuordnen.
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INFORMATIONEN

Gemeinderatssitzung

Der Gemeinderat geht in die Sommerpause.

Gemeinsamer Ausschuss

Die nächste gemeinsame Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses und des Technischen Ausschuss findet am Montag, dem 
21.08.2023, 19:30 Uhr, im Ratssaal der Gemeinde Gornau, statt. 
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen.

Kulturstammtisch Dittmannsdorf

Der nächste Kulturstammtisch in Dittmannsdorf am Dienstag, dem 
22.08.2023, 18:30 Uhr, in der „Alten Schule“, ein Kulturstamm-
tisch stattfinden.

Kulturstammtisch Witzschdorf

Der nächste Kulturstammtisch in Witzschdorf findet am Dienstag, 
dem 19.09.2023, 18:30 Uhr, in der Heimatstube, Schulstraße 9, statt.

Weiterer Bauablauf zum Breitbandausbau in allen Ortsteilen

In den nächsten Monaten sind in folgenden Bereichen Bauarbei-
ten geplant, in deren Folge es dort zu Verkehrseinschränkungen 
kommt:

In Gornau sind folgende Straßen davon betroffen:
-	 Dorfstraße, Clara-Zetkin-Str. bis Chemnitzer Straße (SC-

01.022) Bauzeit bis ca. Mitte Juli, unter Vollsperrung
-	 Steinberg, ab Steinberg 28 bis Chemnitzer Straße bis ca. Ende 

Juli, unter Vollsperrung
-	 Waldkirchner Straße, von Kreisverkehr bis Waldkirchner Str. 4 

ab 19.07. – 07.08.2023 unter Vollsperrung
-	 Chemnitzer Straße, Am Einkaufszentrum noch bis ca. Mitte 

Juli, unter Vollsperrung
-	 Chemnitzer Str. B180, Chemnitzer Str. 6 bis  An der Kuppe, 

3 Bauabschnitte unter halbseitiger Sperrung vom 19.07. – 
25.08.2023

-	 An der Kuppe, ab 03.07.23 – Ende Juli unter Vollsperrung
-	 Bachgasse + An der Schule + Gehweg Ringstraße - Feld-

straße, 10.07. bis 08.09.2023 unter Vollsperrung, jeweils ab-
schnittsweise

In Witzschdorf befinden sich die Bauarbeiten auf der Zielgera-
den und sollen voraussichtlich bis Ende August abgeschlossen 
sein. Die übrigen Tiefbauarbeiten beschränken sich im Wesent-
lichen auf den Bereich Wiesengrund/Gartenweg und der Her-
stellung von Hausanschlüssen im Bereich WIT sowie kleinerer 

Restarbeiten. Sobald anschließend die restlichen Glasfasern 
eingezogen sind, ist das Witzschdorfer Breitbandnetz baulich 
komplettiert. Dennoch kann eine Inbetriebnahme erst erfolgen, 
sobald in Gornau die gesamte Wegstrecke vom Hauptanschluss-
punkt in Dittersdorf bis zum Einkaufzentrum Zschopau/Gornau 
hergestellt ist. 

In Dittmannsdorf konzentrieren sich die Arbeiten in den nächs-
ten Wochen auf die Altenhainer Straße, Restbereiche der Neuen 
Straße sowie in den Sommerferien auf die B 180 (Hauptstraße), 
wo es zu zwischenzeitlichen Vollsperrungen kommen kann. Bitte 
beachten Sie die ausgewiesenen Umleitungsstrecken!

Wir bitten an dieser Stelle auch nochmals darum, dass Abfallbe-
hälter selbstständig zum Abholtermin zu den Sammelplätzen an 
das Baustellenende zu bringen / abzuholen sind.“

Anzeigen

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...

Bestattungswesen Zschopau

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar
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In der Kita „Zwergenland“ finden derzeit die Projektwochen statt. 
Dieses Mal wurde sich für das Thema „Unsere Farben“ entschie-
den. Es gab bereits eine blaue, rote und gelbe Woche, in de-
nen sich mit zahlreichen Angeboten rund um die jeweilige Farbe 
beschäftigt wurde. Dazu gehörte beispielsweise das Färben von 
weißen Blumen mit verschieden Farben, um zu beobachten, wie 
die Blütenblätter sich veränderten. In der blauen Woche wurde 
ein „Meer“ mit Wassertieren gestaltet und in der gelben Woche 
gab es lustige Schnappschüsse bei den „Zitronengesichtern“. 
Hierbei wurde ein Stück Zitrone gekostet und dabei ein Foto vom 
Gesicht gemacht. In der roten Woche haben die Kinder Muscheln 
und Steine bemalt und daraus Blumen und Marienkäfer herge-
stellt. Es wurden Lieder gesungen, Gedichte gelernt und viele 
weitere schöne Ideen zu unseren Farben umgesetzt.

Natürlich fand zu diesem Thema wieder das Zuckertütenfest statt. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück liefen alle Gruppen zum An-
ger. Hoch oben am Baum hingen die Zuckertüten in Form eines 
großen Buntstiftes. Bei der Gestaltung der Zuckertüten haben zum 
ersten Mal die Eltern der Kinder mitgewirkt. An den vorbereiteten 
„Stiften“ wurde eine lustige Figur angebracht und es entstanden 
sehr schöne, auf das Kind angepasste Dekorationen.

Zum Glück hatte auch die Freiwillige Feuerwehr wieder Zeit, um 
den Kindern zu helfen die Zuckertüten vom Baum zu holen und 
sie anschließend zurück zur Kita zu fahren.

Wir bedanken uns bei allen Helfern für ihre Unterstützung bei den 
Projektwochen und dem Zuckertütenfest!

AUS DEN KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita „Zwergenland“
Projektwochen im „Zwergenland“

Kita „Pusteblume“
In der „Pusteblume“ ist was los!

Am 2. Juni war ein aufregender Tag für alle großen und kleinen 
„Pusteblumen“. An diesem Tag fand unser Kindertagsausflug 
statt. Dank Robin Winkler und dem erhaltenen Scheck konnten 
wir alle gemeinsam in den Tierpark Chemnitz fahren. Das war 
spannend. Schon die Fahrt zum Tierpark sorgte für Aufregung 
und viel Vorfreude. Im Tierpark konnten wir die Stachelschwei-
ne, Affen, Flamingos, Tiger und viele weitere Tiere beobachten 
und anschauen. Zwischendurch gab es eine Stärkung für alle. Es 
war ein wunderschöner Tag, den wir gut in Erinnerung behalten 
werden. Herzlichen Dank, für die Ermöglichung dieses Ausflugs!

Am 23. Juni feierten wir unser Zuckertütenfest, bei dem wir un-
sere vielen Schulanfänger verabschiedeten, die dann bald in die 
Schule ausfliegen. Eine Woche später, am 30. Juni, fand unser 
10-jähriges Jubiläum statt. Wir haben gemeinsam gefeiert, dass 
die „Christliche Kita Pusteblume“ in Witzschdorf nun schon 10 
Jahre besteht. Am 1. Juli ging es weiter mit dem Vater-Kind-Cam-
ping, wo sich die Väter mit ihren Kindern einen schönen Abend 
mit leckerer Pizza gemacht haben.

Dankbar für so viele wunderbare Ereignisse grüßen alle „Puste-
blumen“. 
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Am 1. und 2. Juni feierten wir in unserem 
Hort den Kindertag. Am Donnerstag 
erwarteten die Kinder vier verschiede-
ne Spielstationen. Beim Dosenwerfen, 
Sackhüpfen, Eierlauf und Zielwerfen 
konnten sie ihr Können unter Beweis 
stellen. Sie sammelten an jeder Station 
Stempel, um sich anschließend etwas 
aus der großen Preisekiste auszusu-
chen. Im Anschluss an die Spielstatio-
nen hatten sich alle eine leckere Vesper 
verdient, bei dem es Kuchen, Obst und 
Limonade gab. Den Kuchen hatten vor-
her die Kinder der Klasse 3, Eltern und 
Erzieher gebacken. An dieser Stelle 

möchten wir uns ganz herzlich dafür 
bedanken.Am Freitag hatten wir ei-
nen Zauberer zu Besuch. Als sich alle 
Kinder in der Turnhalle eingefunden 
hatten, konnte die Show beginnen. 
Gemeinsam mit den Kindern als As-
sistenten zauberte er Tücher, Konfetti, 
Kekse und sogar echte Tauben her. 
Alle waren gespannt, erstaunt und 
konnten sich oft nicht erklären, wie er 
das gerade gemacht hat. Nach dieser 
tollen Vorführung gab es für jeden zum 
Abschluss noch ein Eis. 

Das Hort-Team

Kita „Kunterbunt“
Kindertag im Hort

SCHULNACHRICHTEN

Kindertag in der Grundschule

Die Grundschule Gornau besuchte am 9. Juni, anlässlich des 
Kindertages, das Gornauer Freibad. Beim Baden, Spielen oder 
an einzelnen Stationen, konnten sich die Kinder austoben und 
ein reichhaltiges Buffett sorgte für die nötige Stärkung. 

Ein großer Dank geht an alle Eltern, die den Kindertag organisiert 
und unterstützt haben und den Schülerinnen und Schülern so 
ein unvergessliches Erlebnis bescherten. Auch dem Bürgermeis-
ter danken wir herzlich, der uns das Freibad an diesem sonnigen 
Tag zur Verfügung stellte. 

Das Lehrerteam und die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Gornau

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2024 das sechste Lebens-
jahr vollenden, sind durch die Eltern an der Grundschule ihres 
Schulbezirkes anzumelden. Dies gilt auch für die im Schuljahr 
2023/2024 zurückgestellten Kinder. Kinder, die das sechste Le-
bensjahr später vollenden, können angemeldet werden.

Für die Anmeldung an einer anderen staatlichen Grundschule 
muss der begründete Antrag schriftlich bis spätestens 15. Feb-
ruar 2024 an der jeweiligen Schule, die das Kind auf Wunsch 
besuchen soll, eingereicht werden.

Die Anmeldung der Kinder ist an folgenden Tagen im Sekretariat 
der GS Gornau möglich:

Montag, 04.09.2023  
08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag, 05.09.2023
14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 06.09.2023
08:00 – 11:30 Uhr

Donnerstag, 07.09.2023
14:00 – 17:00 Uhr

Die Anmeldung ist von beiden Elternteilen vorzunehmen (wenn 
beide sorgeberechtigt sind) bzw. es muss eine Vollmacht des 
anderen Personensorgeberechtigten vorgelegt werden. Bei der 
Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes, der Impfaus-
weis, der Ausweis der Sorgeberechtigten und die Sorgerechts-
erklärung (bei nicht verheirateten oder getrennt lebenden Eltern, 
wenn der andere Elternteil auch das Sorgerecht besitzt) mitzu-
bringen.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, diese Termine wahrzuneh-
men, setzen Sie sich bitte telefonisch unter 03725/5236 oder per 
E-Mail:gs-gornau@gmx.de mit der Schule in Verbindung.

C. Loth
Schulleiterin

Einladung zur Schulanmeldung 2024/25 in der Grundschule Gornau
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

01.05.2023
Gerhard Scholz
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 92 Jahren

13.05.2023
Christine Zeidler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 75 Jahren

VERANSTALTUNGEN, VEREINE, UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Frauentreff Gornau

Liebe Frauen, der nächste Treff unserer Frauentreff-Gruppe findet am 

Donnerstag, dem 20.07.2023, 14:00 Uhr, am Café Carola

statt. Geplant haben wir für diesen Nachmittag eine kleine Wanderung um Gornau.
 Für die Frauen, die sich die Wanderung nicht zutrauen, ist der Treff 15:00 Uhr. 

Anschließend wird uns Herr Winkler mit Leckerem vom Grill verköstigen.

Wir verbleiben mit den besten Grüßen

die Leitung der Frauentreffgruppe – Gornau
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Sonntag  I  ab 10:30 Uhr

"An der Dörnitzhellem Strande -Moselwein imTiroler Lande!"

1. Dittmannsdorfer
Weinfest

26. und 27. August '23
auf dem Christine-
Wünschmann-Platz

In Zusammenarbeit
mit dem...

Samstag  I  ab 15:00 Uhr

EINTRITTFREI!

Erlesene Winzerweine 
von der Mosel

Live-Musik am Abend

Buntes Rahmenprogramm

Frühschoppen mit 
Live-Musik von
"De Hutzenbossen"

Hüpfburg und Spielmöglich-
keiten für die kleinen Gäste

Flammkuchen und Co. 
frisch aus dem Backofen

HIGHLIGHTS:

Wahl der Weinprinzessin

14. - 16. Juli 202314. - 16. Juli 2023
Reitanlage Am Filialweg in Weißbach

Weitere Informationen auf unserer Website: ruf-weissbach.de
Oder auf Facebook unter Reit- und Fahrverein Weißbach

Eintritt zum Turnier frei!

Genießen Sie in unserer
 neuen Einrichtung
ein bequemes Leben, 

in dem für alles gesorgt ist.

TagespflegeTagespflege

In der Ringstraße 5, 09405 Gornau
Tagespflege: 03725 / 288 30 20

20 Tagespflege-Plätze
Mo - Fr 7.00 bis 16.45 Uhr
Fahrdienst durch Taxi
bedürfnisorientierte Pflege
(Wellnessbäder, Behandlungspflegen,
Spaziergänge, Ausflüge)
anlassbezogene Feste

info@pflegeteam-mieniets.de   www.pflegeteam-mieniets.de

PFLEGETEAM
MIENIETS G

m
b
H

MIENIETS

Anzeige



Auch in diesem Jahr findet die Sommerferien-Lese-Aktion 
„Buchsommer Sachsen“ wieder in der Stadtbibliothek Zschopau 
statt.

Bis zum 18. August 2023 können jede Menge nagelneue, span-
nende, romantische, lustige und fantastische Bücher ausgelie-
hen und gelesen werden.

Wer drei Bücher oder mehr im Sommerferienzeitraum liest, be-
kommt ein Lese-Zertifikat und kann, voraussichtlich im Septem-
ber 2023, an einer tollen Buchsommer-Abschlussparty in der 
Bibliothek teilnehmen. Also, ihr seid zwischen 11 und 16 Jahren, 
dann meldet euch bei uns in der Stadtbibliothek Zschopau! Wir 
freuen uns auf viele Buchsommerleserinnen und -leser!

Viele Grüße!

Judo Club Gornau e. V.
Zwei Siege in der Verbandsliga!

Am 6. Mai 2023 haben Emilie Schulz, Carlotta Oertel, Amely Wolf 
und Lina Bernhardt die Frauenmannschaft des JC Crimmitschau 
in der Verbandsliga unterstützt. Im Auftaktkampf stand die Mann-
schaft dem Gastgeber Leipzig gegenüber. Emilie stand als erstes 
auf der Matte und wurde von ihrer Gegnerin mit einer Fußtechnik 
überrascht und musste sich geschlagen geben. 

Einen Punkt für die Mannschaft konnte Carlotta im Folgekampf 
erzielen. Am Ende der ersten Partie ging der Sieg mit 5:2 an die 
Leipziger. Die zweite Begegnung mit dem TSV Lichtenberg konn-
te die Mannschaft mit 5:2 für sich entscheiden, wo Carlotta durch 

zwei Wertungen ei-
nen wichtigen Punkt 
erkämpft hat.

Besonders konzen-
triert startete die 
Mannschaft in das 
Turnier gegen die 
Sportler aus Ramme-
nau, Emilie und Car-
lotta hatten auch hier 
2 Punkte erzielt und 
zu dem Endergebnis 
von 4:3 für Crimmit-
schau beigetragen. 

Mit der Chemnitzer Mannschaft stand dem 
Team der letzte Kampf des Tages bevor. Im 
Auftaktkampf wurde Amely, die wie Lina das 
erste Mal die Mannschaft unterstütze, mit zwei starken Gegnerin-
nen konfrontiert und konnten leider keine Wertung erzielen.	

Ein weiteres Highlight für unser Sportler, war die Bezirksmeis-
terschaft der U11 und U21 am 13.05.2023 in Chemnitz. Carlotta 
Oertel hatte an diesen Tag 2 Kämpfe und konnte beide für sich 
entscheiden, das Ergebnis war Gold. Auch Lina Bernhardt hat an 
diesem Tag einen 1. Platz belegt.
 
Weiter ging es in der U11, wo Lenny Gahut als erstes angetre-
ten ist. Lenny hatte 4 Kämpfe und 4 Siege, Platz 1. Nun ging es 
für Alba Beyer auf die Matte. Sie hatte ebenfalls 4 Gegner und 
konnte sich bei 3 Kämpfen durchsetzen und holte sich an diesem 
Tag die Silbermedaille. Lukas Kircheis musste gleich bei seinem 
Auftaktkampf eine Niederlage hinnehmen. Bei den nächsten 3 
Kämpfen zeigte auch Lukas, dass er nicht zu unterschätzen ist 
und konnte diese für sich entscheiden. Das Ergebnis war ein ver-
dienter 2. Platz. Kiara Helwig ging an diesem Tag glücklich mit 
einer Bronzemedaille nach Hause. Sie hatte 3 Gegnerinnen. Der 
Betreuer und Trainer Reimar Sesser ist mit der Leistung unserer 
Sportler sehr zufrieden und sagte: „An diesem Tag war schönes 
Judo zu sehen“.
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Gornauer Tanz Duo Danja und Mailin gewinnen Tanzwettkampf in Hohenstein-Ernsthal

Am ersten Wochenende im Juni fand in Hohenstein-Ernsthal ein 
Tanzwettkampf mit über 100 Teilnehmern in verschiedenen Kate-
gorien statt. Unter den Teilnehmern waren auch Danja und Mai-
lin, ein Tanz Duo aus der Tanzschule Riedel in Gornau.

Mit ihrem beeindruckenden Auftritt und ihrer perfekten Choreo-
graphie konnten Danja und Mailin die Jury überzeugen und sich 
den ersten Platz in ihrer Kategorie sichern. Das Publikum war 
begeistert von der atemberaubenden Performance der beiden 
Tänzerinnen, die mit ihrer Leidenschaft und ihrem Können das 
Publikum in ihren Bann zogen.

Die beiden Tänzerinnen, die seit letztem Jahr gemeinsam tanzen, 
haben hart für diesen Erfolg gearbeitet und waren überglücklich 
über ihren Sieg. "Es ist ein unglaubliches Gefühl, diesen Wett-
kampf zu gewinnen und zu zeigen, was wir können. Wir haben 
hart trainiert und sind stolz auf das, was wir erreicht haben", sag-
te Danja nach ihrem Auftritt.

Auch die Tanzschule Riedel in Gornau freut sich über den Erfolg 
ihrer Schülerinnen. "Wir sind sehr stolz auf Danja und Mailin und 

gratulieren ihnen zu diesem großartigen Erfolg. Sie haben hart 
gearbeitet und bewiesen, dass sie zu den besten Tänzerinnen 
in ihrer Kategorie ge-
hören", sagte der Leiter 
Marius Riedel der Tanz-
schule.

Der Sieg von Danja und 
Mailin beim Tanzwett-
kampf in Hohenstein-
Ernsthal ist ein weiterer 
Beweis dafür, dass die 
Tanzschule Riedel in 
Gornau eine der bes-
ten Tanzschulen in der 
Region ist und dass 
ihre Schülerinnen und 
Schüler durch harte Ar-
beit und Leidenschaft 
großartige Erfolge er-
zielen können.

Am 18.05.2023 haben sich unsere Judokas mit ihren Familien zu 
einer kleinen Wanderung auf den Weg gemacht. Nach unserer 
Rückkehr haben wir den Grill zum Glühen gebracht und den Tag 
gemütlich ausklingen lassen. Hier möchte ich mich noch einmal 
für die Organisation und Durchführung bedanken.
 
Im Auftrag des Judo Club Gornau e. V.
André Stein

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Anzeige
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Unsere Mannschaft beendete die Kreisoberliga-
Saison auf einem guten 7. Platz. 

Das erste Jahr für unser neues Trainerteam Ron-
ny Wollnitzke und Mike Härtig und einem neu zusammengebau-
ten jungen Team verlief dabei mit Höhen und Tiefen. Stand man 
zu Beginn der Rückrunde bedenklich nahe an einem Abstiegs-
platz, konnte man den Klassenerhalt durch eine konzentrierte 
und engagierte Leistung doch noch relativ souverän 3 Spieltage 
vor Abschluss unter Dach und Fach bringen.

In der Heimtabelle kam unser Team auf Platz 5 ein, was ver-
deutlicht, dass wir in unserer Tirol-Arena mit unseren Fans eine 
Macht sind. Das bekamen auch der FC Stollberg (2:1) und der 

FSV Sosa zu spüren. Im wohl dramatischsten Spiel der Saison 
hieß es am Ende 6:6. Dabei drehte unsere Mannschaft einen 1:4 
und 4:6 Rückstand und belohnte sich am Ende mit einem Punkt. 
Jim Merkel (2), Mario Junkel (2), Tom Merkel und Frank Hänel 
waren die Torschützen. Doch viel wichtiger als der Punkt war das 
Selbstvertrauen, das man sich dabei erarbeitet hatte! Auswärts 
bedarf es noch einer Steigerung, wollen wir in der nächsten Sai-
son nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Beste Torschützen wa-
ren Jim Merkel mit 12, Tom Merkel mit 11 und Oliver Weise mit 8 
Treffern.
Leider gibt es auch zwei 
Wermutstropfen zu vermel-
den. Unser Capitano Frank 
Hänel und Felix Hanisch 
beendeten ihre sportliche 
Laufbahn. Zwei echte Vor-
bilder an Einstellung, Ein-
satzbereitschaft und Zuver-
lässigkeit! Vielen Dank für 
euer Engagement für unse-
ren SV Tirol! Frank spielte 
16 Jahre für unsere Farben 
und hat die Mannschaft 
entscheidend geprägt, für 
einen guten Zusammen-
halt gesorgt und den Verein 
nach Außen repräsentiert. Es wird schwer sein, ihn zu ersetzen! 
Für die Zukunft wünschen wir euch alles Gute, Gesundheit und 
Freude mit der Familie.

Positives gibt es über unseren Nachwuchs zu berichten. Unsere 
D-Junioren unter Coach Thomas Arnold haben in der Kreisklas-
se Staffel Ost eine gute Saison gespielt und mit 20 Punkten den 
5. Tabellenplatz belegt. Aufgrund des jüngeren Jahrgangs ist 
diese Leistung umso stärker zu würdigen! Wir drücken euch die 

Neues vom SV 1990 Tirol

Der SV 1990 TIROL bedankt sich bei allen Sponsoren, Vereins-
mitgliedern, Spielern, Trainern, Schiedsrichtern, ehrenamtlichen 
Helfern und Zuschauern für die Treue, die Unterstützung und den 
Einsatz in dieser Saison.

Wir wünschen allen eine erholsame Urlaubszeit 
und freuen uns auf ein Wiedersehen in der Tirol-Arena!

Sponsorenaufruf: 
Getreu unserem Vereinsmotto: "Mein Ort - meine Heimat - mein 
Verein!" leben wir Zusammenhalt und Gemeinschaft und leisten 
einen wichtigen Beitrag zur aktiven Freizeitgestaltung, gesell-
schaftlichen Zusammenleben und sozialen Miteinander in unse-
rem Ort.

Steigende Nachwuchsarbeit und die Aufrechterhaltung des 
Spielbetriebes bedeuten auch höhere Kosten für Betreuung, 
Ausrüstung, Trainingsutensilien und Unterhaltung.
Jeder, der uns finanziell unterstützen möchte, ist herzlich will-
kommen.

Werden Sie ein „Tiroler“ und unterstützen uns bei der sportlichen 
Förderung Ihres Kindes!

Über Möglichkeiten des Sponsorings wenden Sie sich bitte an 
Enrico Klömich unter 01732753431.
Vielen Dank!

Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand

Daumen, wenn ihr nächstes Jahr als „Große“ mit gleichem Eifer 
und Freude auf Punktejagd geht. Interessierte Kinder der Jahr-
gänge 11/12 können sich bei Thomas Arnold 01717843246 oder 
Thomas Sturm 01744024335 melden.

Bereits ab April trainieren unsere Kleinsten (Jahrgänge 16/17) im-
mer mittwochs 16:30 Uhr auf dem Sportplatz in Dittmannsdorf. 
Falls ihr auch Lust habt, dann meldet euch bei den unten aufge-
führten Trainern oder kommt einfach vorbei. Wir freuen uns über 
zukünftige Tiroler.
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Furioser Endspurt mit Klassenerhalt belohnt: Als 
am 14.05. Schiedsrichter Thomas Pöschmann 
die Partie TSV Geyer gegen Germania Gornau 
beendete, war der letzte Funke Hoffnung bei 
Spielern sowie Vereinsverantwortlichen und 

mitgereisten Unterstützern nahezu erloschen. Denn auch am 
26. und damit fünfletzten Spieltag setzte es einen Dämpfer, die 
4:2-Niederlage in Geyer war die nunmehr siebte Pleite in Folge 
(Torverhältnis 5:31 Tore). Insbesondere die 9:2-Klatsche in Königs-
walde war ein derber Schlag in die Magengrube. Doch wie ein tau-
melnder Boxer, der bereits mehrfach auf die Bretter geschickt und 
angezählt wurde, richtete sich unsere Truppe nochmal auf: Erst 
konnte das folgende Heimspiel gegen den FC Greifenstein Ehren-
friedersdorf mit 4:2 gewonnen werden, in der Woche darauf gab es 
einen verdienten und viel umjubelten 1:2-Derbysieg in Zschopau. 
In der Sandgrube agierte unser Team überlegen, verteidigte den 
knappen Vorsprung in der Schlussphase mit Kampf und Wille. Am 
vorletzten Spieltag galt es die beiden Dreier zu veredeln, um im 
letzten Saisonspiel gegen den direkten Mitkonkurrenten Wilden-
stein die Karten selbst in der Hand zu haben. Und unsere Jungs 
spielten sich in einen fußballerischen Rausch: Auf dem Sportplatz 
am Freibad konnte der bis dato Tabellenvierte, die Spielvereini-
gung Neundorf/ Th. Wiesenbad, mit 5:2 vom Feld gefegt werden. 
Unter anderem schnürte die rumänische Tormaschine Andrei Ba-
cioiu binnen 23 Minuten einen Dreierpack. Ein famoser Auftritt der 
Truppe um Coach Kenny Wötzel, in der Fankurve wurde mit dem 
lautstarken Anhang „INFERNO GERMANIA“ gebührend gefeiert.

Im finalen Saisonspiel ge-
gen den gastgebenden 
SSV Wildenstein versuch-
te unsere Elf von Beginn 
an das Spiel an sich zu 
reißen, was sich auf dem 
stumpfen, trockenem Ge-
läuf durchaus als schwie-
rig erweisen sollte. Mann-
schaftskapitän Martin 
Fischer war es schließlich 

in der 39. Minute, der aus dem Gewühl heraus die Gornauer Füh-
rung erzielen konnte. In der 59. Minute markierte Toni Schumann 
den zwischenzeitlichen Ausgleich, ehe Kevin Unverdorben zehn 
Minuten vor Schluss bei einem Konter den Ball über den heraus-
eilenden Torhüter der Gastgeber in die Maschen heben konnte. 
Mit Schlusspfiff waren der 1:2-Auswärtssieg und die damit verbun-
dene Erleichterung spürbar: Unserer Mannschaft ist es tatsäch-
lich gelungen, aus den letzten vier Partien die Maximalausbeute 
von 12 Zählern zu erreichen. Der nicht mehr für möglich gehal-
tene Klassenerbleib war gesichert, als Tabellenzwölfter beendete 
man letztendlich die Spielzeit in der Kreisliga Ost. Eine unfassbare 
Energieleistung aller Beteiligten: Nach gutem Start in die Spiel-
zeit gab es erst keine Punkte und später deftige Niederlagen, mit 
Willen, Zusammenhalt und Mut haben unsere Jungs dennoch die 
Klasse gehalten! Auch in der kommenden Spielzeit wird die Staf-
fel Ost der Kreisliga aus 14 Mannschaften bestehen: Als Absteiger 
aus der Kreisoberliga kommt der ATSV Gebirge-Gelobtland dazu, 
ebenso der SV Lauterbach als souveräner Aufsteiger aus der 1. 
Kreisklasse. Spannung ist demnach im neuen Spieljahr garantiert, 
zumal auch wieder Derbys gegen Zschopau, Gelenau und Kum-
hermersdorf anstehen. Routiniers hängen Schuhe an den Nagel: 
Mit dem erreichten Klassenerhalt verabschiedeten sich drei erfah-

rene Kicker aus den Gornauer Reihen in den „Fußballruhestand“. 
Mit Robin Albrecht beendet nach 23 Jahren im Gornau-Dress ein 
Spieler seine aktive Karriere, der mit seinem Einsatz und seiner Be-
reitschaft stets ein Vorbild für seine Mitspieler war. Zudem verab-
schieden wir nach 26 Jahren auf dem grünen Rasen unsere Num-
mer 33, Michael Hopperdietzel. Vielseitig einsetzbar, überzeugte 
er seit Jugendzeiten durch seine Technik und vor allem die not-
wendige Ruhe am Ball. Das Trio komplett macht unser langjähriger 
Mannschaftskapitän Martin Fischer, der mit 41 Jahren und nach 17 
Jahren Germania Gornau nun ebenfalls seine Schuhe an den Na-
gel hängt. Er blieb dem Verein selbst in schweren Zeiten treu, stets 
als sportlicher Leistungsträger. In Summe haben die drei Spieler 
somit in über 2000 Partien für unseren Verein gegrätscht, Tore er-
zielt oder mansch Niederlage einstecken müssen, in Erinnerung 
bleiben die Aufstiege und Pokalsiege. Vielen Dank euch dreien, 
sicherlich wird man den ein oder anderen gelegentlich beim Trai-
ning oder bei Spielen der Alten Herren begrüßen dürfen! Bier oder 
Spezi wird immer kaltgestellt sein.

C-Jugend ist Erzgebirgsmeister: Die Jungs der Spielgemeinschaft 
Amtsberg/Gornau haben nach dem souveränen Gewinn ihrer Vor-
rundenstaffel auch die Endrunde um die Erzgebirgsmeisterschaft 
für sich entschei-
den können. Mit 
20 Punkten aus 
acht Partien holte 
sich die Truppe 
um die Trainer 
Heiko Müller, Hei-
ko Stöckel und 
Nik Stöckel ver-
dient den Titel. Herzlichen Glückwunsch dem Team, ebenso ein 
großer Dank an die vielen unterstützenden Eltern und Großeltern. 
Empfangen wurden die Jugendlichen nach dem letzten Saison-
spiel und der damit feststehenden Meisterschaft standesgemäß 
vom Amtsberger Bürgermeister Silvio Krause auf dem Dittersdor-
fer Rathausbalkon.

Nach großem Kampf verloren die Kicker wenige Wochen später 
denkbar knapp im Neunmeterschießen das Finale um den Kreis-
pokal. Der Sieg ging an den Zweitplatzierten in der Meisterschaft, 
den VfB Grünhain-Beierfeld. 

Alte Herren erreichen Silberrang: Beim Freizeit-Turnier des SV 
Blau-Weiß Schlößchen errangen unsere Routiniers in der Vor-
runde Siege gegen die Zweitvertretung des Gastgebers sowie 
die Sportfreunde aus Zöblitz, den Kickern aus Ehrenfridersdorf 
musste man sich geschlagen geben. Im Halbfinale traf man auf die 
Männer aus Wiesa, welche nach ansprechender Leistung mit 3:0 
bezwungen werden konnten. Im Finale duellierte man sich erneut 
mit Ehrenfriedersdorf, leider musste man den vorrangegangen, 
laufintensiven Spielen 
Tribut zollen. Ein Straf-
stoß entschied das 
Endspiel und damit 
schließlich auch den 
Turnierausgang zu-
gunsten der Ehrenfrie-
dersdorfer.
Euer Sportfreund Fritz 
Bauer

Germania Gornau
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  mit Kindergottesdienst

09.07.2023
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf
Kein Gottesdienst in Gornau
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Witzschdorf

16.07.2023 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Gornau +
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf +
Kein Gottesdienst in Witzschdorf
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf

23.07.2023 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Allianz-Gottesdienst - Witzschdorf
10:00 Uhr	 Allianz-Gottesdienst - Gornau +
Kein Gottesdienst in Dittmannsdorf
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Dittersdorf

30.07.2023
08:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl - Dittmannsdorf
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Gornau +
Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf

Gottesdienste

NEUES AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 14:30 bis 16:00 
Uhr geöffnet: 

	 11.	 Juli 2023
	 25. 	Juli 2023
	 8. 	August 2023

Vom letzten Heimatheft Nr. 14 (Garten- und Zuchtvereine) sind 
noch einige Restexemplare erhältlich. Sie sind zum gewohnten 
Preis von 5 € erhältlich. 

Abgerissene Häuser (IV) – Haus Hauptstraße 46

aus der HEIMATGESCHICHTE

Im heutigen Amtsblatt erscheint die 100. Folge zur Witzschdorfer Ortsgeschichte unter dem Titel „Neues aus der Heimatstube“.

Vor einiger Zeit wurde mit der Reihe „Abgerissene Häuser“ be-
gonnen; bislang wurden das „Rösch-Gustav-Haus“ (Hauptstr. 
49), das „Fleischer-Haus“ (Hauptstr. 101) und die „Alte Post“ 
(Hauptstr. 30) vorgestellt. Im Rahmen der Recherchen für die 
Häusertafeln zur 625-Jahrfeier sind wir auf die Geschichte eines 
weiteren Gebäudes gestoßen, welches zwar erst vor 14 Jahren 
abgerissen wurde, aber dennoch vielen kaum noch bekannt ist: 
das Haus Hauptstraße 46. – Es befand sich am „Klugeberg“, un-
terhalb des „Weiße-Fleischers“ (Hauptstr. 43) und rechterhand 
des „Merbeth-Hauses“ (später Walter Weise, Hauptstr. 47).	

Laut Brandkataster wurde es 1861 von Karl Gottlob Wolf als ein-
stöckiges Häuschen errichtet. Es war nicht unterkellert, abge-
sehen von einem winzigen Kellerloch unter der Stube, welches 
durch eine Falltür zu erreichen war. Zwischen Haus und Haupt-
straße lief ein offenes Rinnsal, über welches ein Steg führte; 
dieser kleine Wasserlauf wurde erst im Zuge des Straßenbaus 
Anfang der 1960er Jahre verschleust. Im Garten unterhalb des 
Hauses befand sich bis in die 1930er Jahre ein Teich. Die Häuser Hauptstraße 46 und 47 Anfang der 1990er Jahre.
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Der Überlieferung nach soll sich zuvor bereits hinter dem Haus, 
an der Grenze zum Garten des „Iser-Gutes“ (Schulstr. 5), ein 
massives Gebäude befunden haben, was allerdings auf Flurkar-
ten nicht eingetragen ist. Noch vor wenigen Jahrzehnten waren 
an der Stelle merkliche Unebenheiten zu sehen.

Anfangs wechselten die Besitzer häufig:
-	 1878	 Johann Reinhold
-	 1880	 Traugott Auerbach
-	 1901	 Franz Ludwig Lichtenberger
-	 1903	 Richard Kirsch

Von 1903 an blieb das Anwesen über 100 Jahre lang in Fami-
lienbesitz. Der aus Dittmannsdorf stammende Richard Kirsch 
ließ das winzige Häuschen 1903/04 um ein Halbgeschoss auf-
stocken, sodass im Obergeschoss zusätzlicher Wohnraum ge-
schaffen werden konn-
te. An der Vorderfront 
erhielt das Gebäude ei-
nen Zwerchgiebel und 
kunstvolles Fachwerk 
mit Andreaskreuzen; 
da das Gefache nicht 
mit Lehm, sondern mit 
Ziegel ausgefacht war, 
spricht man von „preu-
ßischem Fachwerk“. 

Richard Kirsch bewohnte das Haus von nun an mit seiner Fa-
milie. Er hatte 1902 Liddy Reinhold geheiratet, die aus dem ge-
genüberliegenden Haus Hauptstr. 45 (später Martin Göbel, heute 
Elke Uhlig) stammte. Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor:
-	 Luise, geboren 1903
-	 Willy, geboren 1907
-	 Rosa, geboren 1909, später verheiratet mit Martin Göbel
-	 Herbert, geboren 1914, im Zweiten Weltkrieg gefallen

Nach heutigem Maßstab mutet es undenkbar an, dass in einem 
Haus mit vier Zimmern sechs Personen gleichzeitig unterge-
bracht waren.
Von Beruf war Richard Kirsch Viehhändler; neben Ziegen und 
Hunden handelte er vor allem mit Geflügel (Hühner, Tauben, 
Gänse, Enten). Im Zschopauer Wochenblatt inserierte er häufig. 
Als er im Alter von 38 Jahren starb, war sein jüngster Sohn Her-
bert gerade einmal zwei Jahre alt. 1939 übernahm Willy Kirsch 
das Haus von seiner Mutter. Seine erste Frau Hilde geb. Frenzel 
war eine Tochter des Strumpffabrikanten Otto Frenzel (Hauptstr. 

12, heute Fam. Weigelt) und somit eine Schwester von Elfriede 
Gaukel, Hertha Pöschmann und Elsa Enzmann. Nach ihrem frü-
hen Tod heiratete Willy Kirsch die Kriegerwitwe Rosa verw. Pan-
hans, die bis dahin auf dem „Lohse-Gut“ (Hauptstr. 74) wohnte; 
sie hatte aus erster Ehe die beiden Kinder Heddy und Siegfried.
Willy Kirsch war als langjähriger Kamerad der Freiwilligen Feu-
erwehr und als Sanitäter der DRK-Ortsgruppe bekannt; auch im 
Gartenverein sowie im Geflügel- und Kaninchenzuchtverein war 
er Mitglied. Nach seinem Tod bewohnte Rosa Kirsch das Haus 
noch bis Mitte der 1990er. Anschließend stand das Haus über 
zehn Jahre lang leer. Der letzte Besitzer war Uwe Panhans, Sohn 
von Siegfried Panhans, der es von seinem Stiefgroßvater erhal-
ten hatte.

Der schlechte Bausubstanz machte den Abriss unumgänglich: 
Im Mai 2009 wurde das Haus abgetragen. Das Grundstück wur-
de anschließend verkauft. 

Vielen Dank an Siegfried Panhans und Elke Uhlig für die Informa-
tionen und das Bildmaterial!
Rr
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Ansicht um 2000

    Abriss 2009			   Abriss 2009

Das Haus Hauptstraße 46 um 1912 – v. l.: Liddy Kirsch mit Tochter Rosa und Sohn 
Willy, Richard Kirsch, sein Vater Gustav Louis Kirsch.

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Anzeigen
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 Energie 
von hier

Vergleichen lohnt sich!

 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1
09456 Annaberg-Buchholz  I  Tel. 03733 5613-13

www.swa-b.de

Tolle Geschenke für alle Schulanfänger 
Ab sofort bekommen die Schulanfänger unserer Kunden gratis 
Geschenke zum Start in die Schulzeit. Sichern Sie sich jetzt 
Brotdose, Trinkflasche oder Turnbeutel direkt bei Ihrem 
Energieladen in Zschopau, Ludwig-Würkert-Straße 8.*

Wir wünschen allen ABC-Schützen einen energiereichen Start.

*Solange der Vorrat reicht.

Hurra, ich bin 
ein Schulkind! 

Inh.: Roberto Löbel
Büro: Waldkirchener Str. 69
09405 Zschopau

Tel.: 01742447969

Email: feuerholz-loebel@web.de

Containerhof Zschopau
Am Helmgarten 5, 09405 Zschopau (MZ-Schornstein)

Annahme von Wertstoffen und Abfällen

Leistungen:

 Containerdienst bis 3,5 m3

 Hausmeisterdienst 
 Abriss & Entkernung
 Entrümpelung/Beräumung
 Sägespaltautomat/Lohnspalten
 Feuerholz Verkauf ofenfertig

 Maschinenverleih
 Sägewerk 
 Lohnschnitt
 Bauholz auf Bestellung bis 5m
 Anfertigung von Sondermaßen 

Fichte, Lärche, Eiche usw.

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihr Ansprechpartner: Jan Gärtner
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  21.10      
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Tel.0371-422431

Verschenken Sie 
Glückwünsche 

in einer 
originellen Anzeige!
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Layout + Design Verlag
Frankenberger Straße 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 422431 · Fax: 0371 411517
eMail: info@layoutunddesign-verlag.de

Privater Anzeigenauftrag
(bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer und/oder eMail-Adresse anzugeben)

Ihr gewünschter Text:

Im Amtsblatt:   Stadtbote Waldenburg  Amtsblatt Callenberg

 Amtsblatt Gornau   Stadtkurier Zschopau

Im Monat:    Januar  Februar   März

 April   Mai  Juni

 Juli  August  September

 Oktober  November  Dezember

Zu meinen Angaben:  Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Telefon:  

eMail:  

Bezahlung:  Ihre Anzeige können Sie per Vorkasse oder ganz bequem per PayPal bezahlen.

 Vorkasse  PayPal

  

Datum, Unterschrift

Bitte schicken Sie Ihren Anzeigenauftrag per Fax, eMail oder via Post.

Die Rechnung erhalten Sie dann per eMail oder Post mit der ausgewählten Bezahlform.
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Wir bedrucken Papier... 

Flyer

Kalender

Etiketten

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

... ein, zwei oder fünffarbig

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten - 
fl exibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT -

mit modernsten Maschinen und innovativer Veredlungstechnologie -
Gemeinsam fi nden wir bezahlbare Lösungen für Ihre Druckprodukte -

Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

Durchschreibesätze

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+

und veredeln mit hochwertigen Glanz- sowie Mattfolien.

Wir freuen uns auf SieFalzen

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz
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Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: sz.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe Mittleres
Erzgebirge gGmbH

TAGESPFLEGE ZSCHOPAU
• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche
Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280
Ihr Wohlbefinden ist unsere Herzenssache!

Nutzen 
Sie ab sofort 

unseren kosten-

losen Schnuppertag!

5-Z-K-B
• 101 Quadratmeter , EG
• geräumig, lichtdurchflutet
• Bad mit Fenster+Badewanne
• alle Zimmer separat vom Flur aus begehbar
• 4 Schlaf-/Kinderzimmer
• Kinderfreundlich 
• EBK
• ruhige Lage im Landschaftsschutzgebiet

Mieter gesucht

• Wilischthal Rad-und Wanderweg 50m vom 
Haus entfernt

• Bushaltestelle nach Zschopau bzw. Thum 
am Grundstück

• Haustiere nach Absprache
• Kaltmiete €546
• zzgl. Heiz-und Nebenkosten €270

Terminvereinbarungen bitte unter 0173-7143211


